
Inhaltsverzeichnis

Miriam Fischer-Geboers, Benno Wirz
Leben verstehen. Einführung in ein weites Themenfeld. . . . . . . . . .         	 7

Emil Angehrn: Vertrauen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               	 19

Zur Verstricktheit von Leben und Verstehen

Rudolf Bernet
Leben erleben und Leben verstehen 
(am Beispiel von Schopenhauer). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          	 37

Günter Figal
Leben als Grundthema der Phänomenologie . . . . . . . . . . . . . . . . .                	 51

Benno Wirz
Die Philosophie, das Leben, das Licht und das Dunkel. . . . . . . . . .         	 63

Leben(s)formen

Georg Lohmann
Überleben und über Leben. Zur Vielfalt der Verständigungen, 
wie zu leben sei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      	 97

Andreas Cremonini
Paarleben. Zur Kritik einer Lebensform. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    	 113

Leben verstehen
Zur Verstricktheit zweier philosophischer Grundbegriffe

Herausgegeben von Miriam Fischer-Geboers und Benno Wirz

228 S. • br. • € 29,90 • ISBN 978-3-95832-056-7
© Velbrück Wissenschaft 2015



Tilo Wesche
Moralische Empathie. Über Sinn und Grenzen 
der Mitleidsethik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     	 141

Ralf Simon
Das falsche Leben. Zu einer Denkfigur bei Schopenhauer, 
Adorno und Arno Schmidt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              	 159

Leben verstehen im Medium von  
Ausdruck und Sprache 

Gottfried Boehm
Der springende Punkt. Über ikonische Lebendigkeit. . . . . . . . . . . .           	 179

Joachim Küchenhoff
Das Verstehen-Wollen. Hermeneutische und 
psychoanalytische Gedanken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            	 191

Miriam Fischer-Geboers
Zwischen Gewalt und Gewaltlosigkeit. 
Die Sprache des Menschen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              	 207

Die Autorinnen und Autoren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            	 226


